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Amtsblatt für die Stadt Finsterwalde

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Finsterwalde

Bekanntmachung der Stadt Finsterwalde über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum 7. Landtag Brandenburg am 1. September 2019

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtages wird 
in der Zeit vom 05.08.2019 bis 09.08.2019 beim Ein-
wohnermeldeamt der Stadtverwaltung Finsterwalde, 
Schloßstraße 7/8, 03238 Finsterwalde, für alle Wahl-
berechtigten zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Die Einsichtnahme ist zu den allgemeinen Dienst-
stunden wie folgt möglich:
Montag in der Zeit von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag in der Zeit von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch in der Zeit von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag in der Zeit von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Dateien überprüfen.
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 32b Absatz 1 
des Brandenburgischen Meldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Ver-
fahren geführt.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis ein-
getragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann bis zum 15. Tag vor der Wahl, spä-
testens am 17.08.2019, bei der Stadtverwaltung Fins-
terwalde, Einwohnermeldeamt, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung 
zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis einge-
tragen sind, erhalten bis spätestens zum 04.08.2019 
(28 Tage vor der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt ha-
ben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahl-
kreis 36, Elbe-Elster I durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises
oder
durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 

Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschul-

den die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 14 Abs. 1 Satz 1 der Bran-
denburgischen Landeswahlverordnung (bis zum 
17.08.2019) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 18 Satz 2 des Bran-
denburgischen Landeswahlgesetzes (bis zum 
17.08.2019) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 14 Abs. 1 
Satz 1 der Brandenburgischen Landeswahlver-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach § 18 Satz 
2 des Brandenburgischen Landeswahlgesetzes 
entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren 
festgestellt worden und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kennt-
nis der Wahlbehörde gelangt ist.
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Wahlbekanntmachung für die Wahl  
zum 7. Landtag Brandenburg  
am Sonntag, dem 1. September 2019

1. Am 01. September 2019 findet die Wahl zum  
7. Landtag Brandenburg statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Das Wahlgebiet Finsterwalde mit seinen Ortsteilen 
Sorno und Pechhütte ist in 13 allgemeine Stimmbe-
zirke eingeteilt.
1 Grundschule Nord, Frankenaer Weg 44
2 Grundschule Nord, Frankenaer Weg 44
3 Kita „Sonnenschein“, Heinrich-Heine-Str. 14
4 Kita „Finsterwalder Knirpse“, Reicheltstr. 4
5 Grundschule Stadtmitte, Karl-Marx-Str. 3
6 Sängerstadtgymnasium Straße der Jugend 3
7 Lebenszentrum „Am Schloss“ Brandenburger Str. 2 a
8 Oscar-Kjellberg Oberschule, Saarlandstr. 14
9 Oscar-Kjellberg Oberschule, Saarlandstr. 14
10 Kita „Sängerstadt mit Integration“, Holsteiner Str. 2
11 Grundschule Finsterwalde Nehesdorf, Kantstr. 1
12 Gaststätte Pechhütte, OT Pechhütte, Hauptstr. 41
13 Gaststätte „Waldeck“, OT Sorno, Sportplatzstr. 15 A
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten bis zum 04.08.2019 übersandt werden, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand/die Briefwahlvorstände tritt/ 
treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am 
Wahltag um 15.00 Uhr in der Grund- und Oberschule 
“Johannes Clajus“, Kaxdorfer Weg 16, 04916 Herz-
berg (Elster) zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wäh-
ler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis (linker Teil des Stimm-

zettels)die Namen der Bewerber der zugelassenen 
Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, so-
fern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch 
dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem des Kennworts und rechts von dem Namen je-
des Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten (rechter Teil des 
Stimmzettels) die Bezeichnung der Parteien, so-
fern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch 
dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Be-
werber der zugelassenen Landeslisten und links 
von der Parteibezeichnung einen Kreis für die 
Kennzeichnung.

Wahlscheine für die Landtagswahl können von in das 
Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten 
bis zum 30.08.2019, 18.00 Uhr, bei der Wahlbehör-
de mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt 
werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die 
ein Aufsuchen des Wahllokales nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltag (01.09.2019),  
15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm 
der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis 15.00 Uhr am Wahltag (01.09.2019) ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheines noch bis zum Wahltage (01.09.2019), 
15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlbe-
rechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen weißen Stimmzettel des Wahl-

kreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der 

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 
Wahlbriefumschlag und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Be-
rechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Wahlbe-
hörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief 
dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich 
befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief an-
gegebenen Stelle abgegeben werden.

Finsterwalde, den 04.07.2019

Miersch
Wahlleiter der Stadt Finsterwalde
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Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein 
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Wei-
se eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie 
gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste 
sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlka-
bine des Wahlraumes oder in einem besonderen Ne-
benraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die 
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist,
a) durch Stimmabgabe in einem Wahlbezirk dieses 

Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 
Wahlbehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzette-
lumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Er-
gebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar  
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Finsterwalde, den 04.07.2019

Miersch
Wahlleiter der Stadt Finsterwalde

In der Stadtverordnetenversammlung  
am 03.07.2019 im öffentlichen Teil  
bestätigte Beschlüsse
Bestätigung der Tagesordnung der konstituierenden 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Nr. 1 am 
03.07.2019
Vorlage: BV-2019-072
Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt die Tagesord-
nung der konstituierenden Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung Nr. 1 vom 03.07.2019.

Anzahl der Mitglieder der Ausschüsse
Vorlage: BV-2019-074
Die Anzahl der zu benennenden Abgeordneten und sach-
kundigen Einwohner der Ausschüsse der Stadtverordne-
tenversammlung Finsterwalde wird auf jeweils 7 festge-
legt.

Vorsitz des Hauptausschusses
Vorlage: BV-2019-075
Auf der Grundlage des § 49 (2) der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg vom 18. Dezember 2007 be-
schließt die Stadtverordnetenversammlung, dass der Bür-
germeister den Vorsitz des Hauptausschusses führt.
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Stadt Finsterwalde 
 

Der Bürgermeister                          

  
Stellenausschreibung                    
 
Die Stadt Finsterwalde sucht zum frühestmöglichen Termin 
 

einen Sachbearbeiter Hochbau (m/w/d) 
 

Die Stelle ist projektbezogen eingerichtet und befristet für die Dauer der Umsetzung 
spezieller Bauprojekte. 
Die Stadt Finsterwalde im Landkreis Elbe-Elster gehört zu den Mittelzentren des Landes 
Brandenburg und erbringt für ca. 17.000 Bürgerinnen und Bürger-Dienstleistungen. Um den 
bürgernahen und effizienten Service auch weiterhin gewährleisten zu können, wollen wir 
unser Team verstärken und suchen Sie. 
 
Die Stelle ist der Abteilung Liegenschafts- und Gebäudemanagement im Fachbereich 
Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr zugeordnet. 
  
Aufgabenschwerpunkte 
• Vorbereitung, Durchführung und Koordination der übertragenen Hochbaumaßnahmen    
• Ausschreibung und Vergabe von Planungsleistungen  
• Ausschreibung und Vergabe von Hochbauleistungen   
• Auftragserteilung, Bauüberwachung und Abnahme der Projekte sowie 

Mängelüberwachung und Mängelbeseitigung (Wahrnehmung der Bauherrenfunktion) 
• Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln;  
• Zustandsbewertung von Gebäuden 
• Ermittlung von Kosten; Einholen und Auswerten von Angeboten;  
• Prüfen und Freigeben der Abrechnung  
• Allgemeine Hochbauverwaltung; Teilnahme an Brandschauen 
• Objektdokumentation 

 
Voraussetzungen 

• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung im gehobenen Verwaltungsdienst mit 
Erfahrungen im Bereich Hochbau; alternativ Studium als Bachelor of Engineering 
Bauwesen bzw. staatlich geprüfter Techniker mit entsprechender Tätigkeit  

• Kenntnisse in den anerkannten Regeln der Technik 
• Kenntnisse im Bauvergaberecht (VgV, VOB, VOL/UVgO) 
• Kenntnisse in HOAI und BGB 
• Kenntnisse der Brandenburgischen Bauordnung 
• Kenntnisse des Allgemeinen Verwaltungs-, Kommunal- und Zuwendungsrechts 

wünschenswert 
• PC-Kenntnisse im Umgang mit Ausschreibungs-, Textverarbeitungs-, und 

Tabellenkalkulationssoftware  
• Kenntnisse mit elektronischem Vergabeprotal wünschenswert 
• Führerschein Klasse B 
• Teamfähigkeit, hohes Engagement, Flexibilität, Belastbarkeit, 
• Verhandlungsgeschick, sicheres Auftreten, 
• Durchsetzungsvermögen, Fähigkeit zum konzeptionellen Denken, verantwortungs-

bewusstes und zielorientiertes Arbeiten 
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Wir bieten: 
• Bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen ist eine Eingruppierung in die 

Entgeltgruppe 9 a Entgeltordnung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) möglich 

• Vollzeit mit 40 Stunden/Woche 
• Darüber hinaus bietet die Stadt die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, 

wie z. B. Jahressonderzahlung, betriebliche Altersvorsorge, Leistungsentgelt, Gesund-
heitsmanagement, etc.   
 

Ihre aussagefähigen schriftlichen Bewerbungen mit tabellarischem Lebenslauf sowie den 
Nachweisen über vorhandene Qualifikationen richten Sie bitte bis zum 02.08.2019 an die 
 
   Stadt Finsterwalde 
   Personalmanagement 
                                 Kennwort „Bewerbung HB“ 
   Schloßstr. 7/8 
     
 
Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber (m/w/d) in die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten während des Auswahlverfahrens ein. Ein Widerruf dieser 
Einwilligung ist jederzeit möglich.  
 
Bitte keine elektronische Bewerbung (E-Mail)! 
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nur bei 
Übersendung eines frankierten Rückumschlages erfolgt und bitten hierzu um ausdrückliche 
Kenntnisnahme! Reisekosten für ein mögliches Vorstellungsgespräch werden nicht erstattet. 
 
  
      
Gampe                                                                   
Bürgermeister   
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